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Im April 2008 fand traditionell 
der „Tag der offenen Tür“ im ÜAZ 
Glauchau statt. Viele Besucher 
konnten sich einen Einblick in 
die Ausbildung in der Bauwirt-
schaft verschaffen. Doch haupt-
sächlich waren es an diesem 
Tag Jugendliche aus Vor- und 
Abgangsklassen, welche sich 
über Bauunternehmen der Region 
und Lehrstellenangebote kundig 
machten. Viele von Ihnen haben 
heute bereits, nur wenige Wochen 
nach dem "Tag der offenen Tür", 
einen Berufsausbildungsvertrag 
in der Tasche. Auch jetzt besteht 
noch die Möglichkeit bei entspre-
chendem Interesse, einen der 
begehrten betrieblichen Ausbil-
dungsplätze in der Bauwirtschaft 
zu ergattern. Freie Ausbildungs-
plätze in Wohnortnähe sollte man 
am besten sofort telefonisch bei 
der Bildungsberaterin des ÜAZ 
Glauchau, Frau Doris Ritzkat (Tel.: 
03763 50 0517) oder persönlich 

im ÜAZ Glauchau, Lungwitzer Stra-
ße 52, in Glauchau erfragen. 
Schüler der Vorabgangsklassen 
können und sollen sich bereits 
während eines Praktikums ein 
erstes Bild vom Bauberuf ma-
chen. Diesen Schülern wird dann 
auch individuell bei der Suche 
nach einem Ausbildungsbetrieb 
geholfen. Bewerbungen für Schul- 
und Ferienpraktika im Schuljahr 
2008/2009 werden gern entge-
gengenommen.                          ■

Märchenrätsel in der Galerie ART IN Freie betriebliche Lehrstellen in 
Wohnortnähe

AWO Kreisverband Altenburger Land e.V. 
bietet erneut Feriencamps an 

Die Theatergruppe des Europäischen Gymnasiums Meerane unter der 
Leitung von Erika Jentzsch stellte am 7. Mai 2008 in der Galerie ART IN 
ihr neues Programm „Märchenrätsel“ vor. Das Publikum ließ sich von 
der Spielfreude der Akteure anstecken, am Ende gab es viel Beifall für 
die jungen Schauspieler.                                                             Foto: Löhr

Die Kirchgemeinde St. Martin 
lädt am Sonntag, dem 15. Juni 
2008, um 17.00 Uhr, zu einem 
besonderen Orgelkonzert in die 
Kirche St. Martin ein. 
Es werden Orgelsonaten zu 4 
Händen und Doppelpedal erklin-
gen. Kantorin Elisabeth Hoyer 
aus Dresden und Kantor Nor-
bert Ranft werden gemeinsam 
Orgelwerke von Heinrich Löffl er, 
Leberecht Baumert, Adolph Hesse 
und Gustav Adolf Merkel an der 
Jehmlich-Orgel der St. Martinskir-
che spielen. Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten, die für 
die notwendige Generalüberho-
lung der Orgel verwandt werden 
soll. 

Ferner möchten wir im Namen des 
Posaunenchores St. Martin – der 
in diesem Jahr sein 120-jähriges 
Jubiläum begehen wird – noch-
mals recht herzlich einladen zum 
großen Classic Open Air am 28. 
Juni 2008 auf dem Teichplatz. 
In diesem Jahr musiziert die 
Vogtland-Philharmonie Greiz/
Reichenbach unter anderem 
mit Posaunenchören aus der 
Meeraner Umgebung und dem 
Posaunenchor St. Martin. 
Die Bläser freuen sich darauf, mit 
einem großen Orchester gemein-
sam spielen zu dürfen. Noch mehr 
freut es alle Musiker, wenn das 
Classic Open Air genau so einen 
großen Zuspruch findet wie im 
letzten Jahr.                                ■

Besonderes Orgelkonzert in Meerane 

Am Sonntag, 29. Juni 2008, 
sind wieder alle Freunde alter 
und neuer Fahrzeugtechnik nach 
Meerane-Waldsachsen einge-
laden: 
Auf dem Gelände des Gasthofes 
Waldsachsen findet das inzwi-
schen 7. Traktoren- und Oldtimer-
treffen statt. 
Gegen 10.00 Uhr beginnt die Prä-
sentation der Fahrzeuge. Erneut 
haben sich zahlreiche Aussteller 
angemeldet, informieren die Or-
ganisatoren. Doch auch ohne An-
meldung können Technikfreunde, 
die einen interessanten Traktor-
Oldtimer besitzen, nach Waldsa-

Dieseldampf und Ölgeruch – 7. Traktoren- und 
Oldtimertreffen in Waldsachsen

chsen kommen und ihr Fahrzeug 
präsentieren. Bei einem Rund-
gang werden die ausgestellten 
Fahrzeuge vorgestellt, informiert 
Klaus Jalowietzki. „Aussteller und 
technikinteressierte Besucher 
kommen bei unserem Traktoren- 
und Oldtimertreffen unkompliziert 
zusammen, hier werden Erfah-
rungen ausgetauscht und es wird 
gefachsimpelt“, sagt er. 
Bis zirka 16 Uhr werden die Aus-
steller ihre Fahrzeuge zeigen. Bis 
dahin wartet auch ein kleines 
Rahmenprogramm mit einigen 
Überraschungen auf die großen 
und kleinen Besucher.                      ■              

Klangschalenerlebnisse in Meerane 

Ihr fragt Euch, was tun in den 
Sommerferien? Wir haben da 
etwas ...  Der AWO KV Altenburger 
Land e.V. kann Euch die Lange-
weile in den Ferien vertreiben 
und bietet nun schon das 8. Jahr 
eine Ferienfreizeit unter dem 
Motto „Für Gewaltlosigkeit und 
Umwelt“ im Feriencamp Naun-
dorf bei Gößnitz an. Wenn Ihr 
zwischen 8–14 Jahren alt seid, 
könnt Ihr dort jeweils 12 aufre-
gende Ferientage erleben. Die 
Unterbringung im Camp erfolgt in 
Dreipersonenzelten auf dem wun-
derschönen Areal in Naundorf. 
Das Essen muss nicht selbst zu-
bereitet werden, denn es werden 
vier leckere Mahlzeiten pro Tag 
gereicht. Neben Ausfl ugsfahrten 
werden Aktivitäten entsprechend 
unserem Motto, aber auch Ba-
den, Sport, Spiel und Basteln 
nicht zu kurz kommen. Geschulte 
Betreuer sorgen für Action, Spaß 
und gute Laune. Am abendlichen 

Die Klangschalentherapeuten und 
Reikimeister Helga Dürr und Kon-
rad Tröger laden zu Klangerleb-
nissen ein. Die nächsten Termine 
fi nden am 29.6., 20.7., 3.8. und 
7.9.2008, jeweils 14.30 Uhr, im 
Freizeitzentrum Annaparkhütte 
statt. Die Teilnehmer sollten bitte 
eine Isomatte, eine Decke sowie 

e in  k le ines 
Kissen mit -
bringen. Der 
Eintritt kostet 
8  Euro,  für 
Rentner, Schüler, Studenten und 
Arbeitslose 5 Euro. 
Anmeldung unter Telefon 03764 
16815.                                        ■

Lagerfeuer könnt Ihr dann bei 
Knüppelkuchen, Bratwurst u.a. 
Leckereien die Erlebnisse des 
Tages nochmals mit den Anderen 
teilen oder einfach nur entspan-
nen und Musik hören.
Drei Durchgänge bieten wir an: 
1. Camp:  12.07.–23.07.2008
2. Camp:  25.07.–05.08.2008
3. Camp:  07.08.–18.08.2008
Teilnehmerbeitrag: 195,– Euro  
(eigene Anreise). Wer also Lust 
auf abenteuerliche Ferien in 
freier Natur hat, kann sich bis 
zum 30.06.2008  beim AWO 
KV Altenburger Land e.V., Hai-
nichen Nr. 1, 04639 Gößnitz,  Tel.: 
03764/7698-152 oder 149, Fax: 
03764/7698-100, E-Mail: dittel.
hainichen@awo-thueringen.de 
informieren und anmelden. Das 
Campgelände kann außerhalb un-
serer Ferienfreizeit von Schulen, 
Kindergärten, Vereinen u.a. zur 
Freizeitgestaltung (bei Bedarf mit 
Übernachtung) genutzt werden. ■                                              


